
Aktion „STUMME STÜHLE“

Anlässlich der Internationalen Wochen gegen Rassismus und Fremdenfeindlichkeit vom 
15.-28. März hat das Bündnis für Demokratie und Toleranz dem Landkreis Biberach als 
sicherer Hafen ein Gesicht gegeben.

Animiert vom Bündnis Seebrücke sind in vielen Gemeinden des Landkreises kunstvoll 
gestaltete Stühle an prominenten Orten aufgestellt worden. Sie sollen die Menschen 
darauf aufmerksam machen, was immer noch in Lagern wie Kara Tepe auf Lesbos (das 
Nachfolgelager des abgebrannten Lagers Moria) vor sich geht. Dies soll ein Denkmal 
dafür sein, dass der Landkreis Biberach nur 45 Menschen aufnehmen und aus größter Not
und unmenschlichem Elend befreien müsste, wenn diese auf ganz Deutschland verteilt 
werden würden.

Um die Aktion zu unterstützen, haben sich auch in Dettingen einige Männer 
zusammengetan und aus einem Kinderbänkchen, einigen Holzplatten und Europaletten 
einen „Stummen Stuhl“ zusammengeschraubt. Das Bänkchen hat vor einiger Zeit ein Kind 
selbst gezimmert. So wird besonders auch auf die schwierige Situation gerade der 
geflüchteten Kinder hingewiesen.

Das kleine Kunstwerk hat auf dem Vorplatz der Dettinger Marienkirche einen schönen 
Platz gefunden.


